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Die Platzherren blieben 
vieles schuldig

 
TSV 1862 Schildau – FSV Beilrode 09           1:3 (0:2)

 
Fußball (TZ). „Die Niederlage war eine Kopie der Vorwoche. Ich habe vergeblich versucht, 
meine Mannschaft an der Ehre zu packen. Wir müssen im Kopf klarer werden“, befand 
TSV-Trainer  Silvio  Franke.  „Wir  haben  über  eine  gute  Einstellung  zu  unserem  Spiel 
gefunden  und  verdient  gewonnen“,  hielt  FSV-Coach  Ronny  Täsch  dagegen.  Beide 
Mannschaften waren bei Kaiserwetter sofort um Offensive bemüht, auch wenn viele gut 
gemeinte Aktionen fehl gingen. 
 
John hatte für Schildau die erste Chance (8.). Die Gäste kamen durch Wilsch und Wenzels-
Freistoß zu Möglichkeiten (13.,  15.).  Als sich Maibaum irgendwie durch die Gastgeber-
Abwehr wurschtelte, schaffte Wilsch im zweiten Versuch die Führung (37.). Nach einem 
gestochenen  Grieser-Pass  löste  sich  Wilsch  fast  mit  dem  Halbzeitpfiff  von  seinem 
Gegenspieler  und  vollendete  spektakulär  zum 0:2.  Und  als  Ziesmann  per  Freistoß  den 
dritten Gäste-Treffer unter gütiger Míthilfe von Torwart Steinert erzielte, waren die Messen 
gelesen.  John  erzielte  per  Kopf  den  Anschluss,  wobei  Wiktorowski  den  Ball  noch 
abfälschte. 

Beilrode:    Lux, Grieser, Ryll, Lorenz, Täsch, Wenzel (59. Gonschorek), Hebert, Voigt, 
                     Wilsch, Ziesmann (86. Senne), Maibaum (65. Wiktorowski)
 
TF:              0:1 Wilsch (37.)
                     0:2 Wilsch (45.)
                     0:3 Ziesmann (58.)
                     1:3 John (69.)
 
GK: Daume, Sablottny, John, Kanitz (Schildau), Hebert, Wiktorowski (Beilrode)

SR: Buttchereit (Gerichshain)

ZS: 173
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